
Das von Hans Poelzig entworfene Gebäude mit dem Grundriss eines abgerundeten Dreiecks 
wurde in den Jahren 1929/30 erbaut und im Januar 1931 eingeweiht. Der zentrale Große 
Sendesaal entstand erst im Jahre 1933. Im März 1935 wurde von dort der erste reguläre 
Fernsehprogrammdienst in Deutschland gestartet. Das Haus des Rundfunks (HdR) war 
damals eines der ersten Rundfunkgebäude in Europa,  älter ist nur das Münchner Funkhaus. 
Daher ist es besonders bemerkenswert, dass das Gebäude noch heute ideale räumliche 
Bedingungen für den Hörfunkbetrieb bietet. 
Das Haus kann auf eine wechselvolle Geschichte zurückblicken: 1933-1945 – Widerstand und 
Propaganda im Nationalsozialismus, 1945-1956 – Nachkriegswirren und kalter Krieg 
(sowjetische Besatzungsmacht übergab im Jahre 1956 das Haus durch die 
Militärkommandantur an den West-Berliner regierenden Bürgermeister Otto Suhr), 1956-
2003 – SFB im HdR, 2003 – der SFB geht im heutigen Rundfunk Berlin-Brandenburg (RBB) 
auf.

Wir laden Sie herzlich zu einer Führung durch das HdR ein.

Wir bitten, die Teilnahme unter andre.proessdorf@inside-ev.com anzumelden. 

Haus des Rundfunks              Haus des Rundfunks aus der Luft

Die Teilnahme an allen inside Events geschieht auf eigenes Risiko. Bei eventuellen Schadensfällen kann durch unseren 
Verein keine Haftung übernommen werden.
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Haus des Rundfunks

Ein architektonisch und rundfunkgeschichtlich bedeutendes Gebäude

Wann? Montag, den 14. Juli 2008, 11.00 Uhr
Wo? Treffpunkt: Am Eingang, Masurenallee 8-14

S-Bahn: Messe Nord/ICC oder U-Bahn: Theodor-Heuss-Platz
Eintritt: Frei
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